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Worüber sprechen wir…



Gewalt in Kliniken

Schuffenhauer (2022): Gewalt gegen Pflegende in der Notaufnahme

• Notaufnahmen als Hochrisikobereich für Gewalt am Arbeitsplatz

• 4 % der Übergriffe wurden dem Arbeitgeber oder der 

Berufsgenossenschaft als Arbeitsunfall gemeldet. 

• Eine betriebsinterne Dokumentation erfolgte bei 33 % der Befragten.

• Vorhandensein von Notfallplänen 12 %

Vorschläge für weitere Präventionsmaßnahmen

• Sicherheitsdienst (30 %)

• Geschlossene Eingangstüren (15 %)

• Alarmknöpfe (13 %)



Herausforderungen

Zeitdruck

Ängste der Angehörigen

Stress – Schichtdienst, 

Personalmangel…

Erwartungen

(…)

Alleinarbeit

AußendienstAggression im Zusammenhang 

mit Krankheiten



Gefährdete Bereiche

Quelle: Sicherheitskonzept der Stadt Aachen



Gefährdungslagen/-stufen

Quelle: Das „Aachener Modell“, Unfallkasse NRW



NRW-Initiative „Mehr Schutz und Sicherheit von Beschäftigten im öffentlichen Dienst“ 

• Ziele der NRW-Initiative: 

− Sensibilisieren bzgl. Gewalt gegen Beschäftigte im öffentlichen 

Dienst

− Schutz und Sicherheit erhöhen

• Zwei Kernelemente: 

1. Entwicklung von Handlungsempfehlungen 

→ berufsgruppenübergreifender Präventionsleitfaden

2. Gründung eines bereichsübergreifenden Netzwerkes 

→ #sicherimDienst

Knapp eine Million Beschäftigte im öffentlichen Dienst in Nordrhein-Westfalen



Das Präventionsnetzwerk #sicherimDienst

Beitrittsveranstaltungen

Netzwerkaustausch

Expertise zusammenbringen

Sprechstunden



Zielgruppen



Präventionsleitfaden und Handlungsempfehlungen
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Allgemeine Handlungsempfehlungen

• Persönlicher Gefahrenradar

• Klares Bekenntnis gegen Gewalt

• Gefährdungsbeurteilung / Arbeitsplatzbegehung

• Sichere Arbeitsplatzgestaltung

• Qualifizierung (Aus- und Fortbildung)

• Kommunikation

• Vernetzung mit externen Partnern

• Klare Meldewege und Verfahrensabläufe

• Geeignete Notfall-/Interventionsmaßnahmen ergreifen

• Gewaltereignisse erfassen und dokumentieren

• Nachsorgemaßnahmen (intern und extern)



Welcher Bedarf besteht?

➢ Handlungssicherheit:

zielgruppenspezifische 

Schulungen und Trainings

➢ Maßnahmenumsetzung:

Arbeitsgruppe

Hinweise / “Checkliste”

➢ Dokumentation:

Meldesysteme

Auskunftsysteme



Praxisbeispiele aus dem Gesundheitswesen - Handling
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Geschäftsstelle #sicherimDienst

Polizeipräsidium Münster

Friesenring 43

48147 Münster

Telefon 0251 275 1125

E-Mail kontakt@sicherimdienst.nrw

 
 
 

Besuchen Sie unsere Internetseite 
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